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Formation, formation continue

Bildungszentrum
Geomatik Schweiz

Anmeldung und detaillierte Infos unter
www.biz-geo.ch.

Umwelttechnik
Daten: Dienstag, 16. und Samstag, 27.
September 2008
Ort: HSR, Rapperswil
Kosten: Fr. 450.–, Nichtmitglied Fr. 540.–

Anmeldung: bis 19. August 2008

Raumplanung
Daten: Freitag, 26. September und 3. Oktober
2008
Ort: HSR, Rapperswil
Kosten: Fr. 450.–, Nichtmitglied Fr. 540.–

Anmeldung: bis 26. August 2008

Hydrologie –
Grundlagenkurs
Daten: Freitag bis Samstag, 10.–11. Oktober
2008
Ort: Ostschweiz
Kosten: Fr. 1050.– inkl. Hotel
Anmeldung: bis 30. August 2008

Qualitätsmanagement
Daten: Samstag, 4. Oktober und Montag, 6.
Oktober 2008
Ort: BBZ, Zürich

Kosten: Fr. 350.–, Nichtmitglied Fr. 420.–
Anmeldung: bis 3. September 2008

Marketing
Daten: Montag bis Dienstag, 17.–18. November

2008
Ort: Zürich

Kosten: Fr. 580.–, Nichtmitglied Fr. 680.–
Anmeldung: bis 17. September 2008

Kataster 2014
Daten: Freitag, 31. Oktober und 7. November

2008
Ort: BBZ, Zürich

Kosten: Fr. 450.–, Nichtmitglied Fr. 540.–
Anmeldung: bis 30. September 2008

Visual Basic
Daten:Freitag,1.,8.,22., 29. November 2008,
6. und 13. Dezember 2008
Ort: Zürich

Anmeldung: bis 1. Oktober 2008

Technisches Rechnen
Daten: Freitag, 21. November und 12.
Dezember 2008
Ort: Zürich

Anmeldung: bis 20. Oktober 2008

GIS-Basisseminar
Daten: Freitag, 5. und 19. Dezember 2008
Ort: Zürich

Anmeldung: bis 5. November 2008

Weichenstellung
in der schweizerischen
Raumentwicklung
28. August 2008, Solothurn

Die schweizerische Siedlungsentwicklung ist

nicht nachhaltig. Zu diesem Ergebnis kam
2005 der Raumentwicklungsbericht des ARE

undauchandere Untersuchungenzeigen,dass
unser Land den Verfassungsauftrag der
haushälterischen Bodennutzung und geordneten
Besiedlung nicht zu erfüllen vermag. Der

Bodenverbrauch von nahezu 1 m2 pro Sekunde
ist ebenfalls ein klares Indiz für densehr
grosszügigen Umgang mit dem knappen Gut
Boden. Mit der Erarbeitung des Raumkonzeptes

Schweiz und der Revision des Bundesgesetzes

über die Raumplanung wird zurzeit versucht,
der Entwicklung Gegensteuer zu geben. Die
vorgesehenen und für unser Land zentralen
Weichenstellungen werden ander Fachtagung
der VLP-ASPAN aufgegriffen und diskutiert: In
welche Richtung soll sich die Schweiz räumlich

entwickeln? Was ist vorzukehren, damit
das Land seine Wettbewerbsfähigkeit sichern
undausbauenkann? Wie kann verhindert werden,

dass sich die städtische und ländliche
Schweizauseinander dividieren? Beim bald 30-
jährige Bundesgesetz über die Raumplanung
mussmansich fragen, ob das Gesetznoch
zeitgemäss ist: Sind die geltenden Vorschriften
und Instrumente geeignet, die von der
Verfassung geforderte nachhaltige Siedlungsentwicklung

sicherzustellen oder bedarf es

wesentlicher Gesetzesänderungen? Zu prüfen
gilt es auch, welche Änderungen im Rahmen

der verfassungsrechtlichen Eigentumsgarantie
und der Kompetenzordnung im Bereich der
Raumplanung überhaupt möglichsind. Diesen
undähnlichen Fragen wirdan derFachtagung,

anhand der drei Themenbereiche «
grenzüberschreitende Zusammenarbeit» «
Siedlungsentwicklung»und «Bauen ausserhalb der
Bauzone» im Gespräch mit Fachleuten, Politikerinnen

und Politikern auf den Grund
gegangen.

Schweizerische Vereinigung für Landesplanung

VLP-ASPAN

Seilerstrasse 22, 3011 Bern
Tel. 031 380 76 76, Fax 031 380 76 77

info@vlp-aspan.ch, www.vlp-aspan.ch
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Aus- und Weiterbildung

Wald als Element der
Erholung im Grünraum
18. September 2008, Aarau

Wald im Siedlungsgebiet ist Teil eines
Grünraumes im weitesten Sinne. Gerade im
Zusammenhang mit den Erholungs- und
Freizeitaktivitäten in diesem Grünraum bedarf es

einer gesamtheitlichen, integralen und
sektorübergreifenden Betrachtungsweise. Mit dem

vorliegenden Anlass sollen verschiedene
Zugänge zumSeminarthemaermöglichtwerden,
sowohl bezüglich der methodischen Ansätze
wie auch bezüglich der disziplinären Grundlagen.

Was bedeutet «Grünraum» und welche
Rolle spielt derWald im Grünraum und für die

Freiraumerholung oder anders gefragt: Wo ist
die Grenze zwischen Grünraum und Wald?

Welche Bedeutung haben Grünräume und
Wälder) für die Siedlung?

Wo sind die Grenzen des Waldes resp. gibt es

Nutzungen, die nur in bestimmten Teilen des

Grünraumes stattfinden sollen ausserhalb des

Waldes im rechtlichen Sinne)? Wie sollen
Grünräume zum Zwecke der Freiraumerholung

gestaltetundbewirtschaftet werden?Ab
wann handelt es sich um nachteilige Nutzungen?

DasSeminar sollAntwortenaufdiese
Fragen geben.

Veranstalter:

Fortbildung Wald und Landschaft, FSU, BSLA,

VSSG

Information und Anmeldung:

taf groupe de travail acceuil en forêt –

Arbeitsgruppe Freizeit und Erholung im Wald)

c/o BrigitteWolf,Ebnetstrasse 21, 3982 Bitsch
Telefon 031 381 89 45, Fax 031 309 30 95

www.fowala.ch

Herausforderung
Klimawandel
29. August 2008, Grafenort

Experten sind überzeugt, dass die
Klimaveränderungen in verschiedenen Bereichen
gravierende Auswirkungen auf den Schweizer

Wasserhaushalt und die Wasserwirtschaft
haben. Die Tagung der Academia Engelberg

thematisiert die Auswirkungen des Klimawandels
und die erforderlichen Massnahmen für die
Wasserwirtschaft, die Land- und Forstwirtschaft

und für den Tourismus. Experten wie
Prof. Wolfgang Kinzelbach, ETH Zürich, Bruno
Schädler, BAFU Bern, Dr. Walter Hauenstein,

Schweiz. Wasserwirtschaftsverband, Ulrich
Bundi, EAWAG, Franz Steinegger, Schweizer

Tourismus-Verband, und weitere zeigen den
dringenden Handlungsbedarf auf. Angesprochen

sind Fachleute der Wasserwirtschaft, der
Verwaltung und der Politik.

Informationen: www.academia-engelberg.ch
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Die neue Trimble VX Spatial Station

kombiniert optische Totalstation,

3D-Scanner undVideo-Station zu

einem neuen, einzigartigen Gesamtsystem.

Die gemessenen Objektdaten werden

direkt in derVideo-Anzeige dargestellt.

Sie verifizieren Ihre Messungen mit einem

Blick direkt mit dem realen Bild im Feld.

Die Integration des 3D-Scanners in
die leistungsfähigste Robotic-

Totalstation Trimble S6) ermöglicht

einen problemlosen Einstieg in die

neuen Scanning-Märkte.

Die neue Trimble VX Spatial Station

müssen Sie gesehen haben.

Rufen Sie uns an!

3D-Scanner integriert
in optischer Totalstation.

Digitalbilder gemeinsam
mit Messpunkten speichern.

Direkte Darstellung der Objektdaten
in der Video-Anzeige.

Komplett neue Anwendungsbereiche.

Totalstation mit Video
und 3D-Scanning

allnav ag
Ahornweg 5a Tel. 043 255 20 20
CH-5504 Othmarsingen Fax 043 255 2021
allnav@allnav.com www.allnav.com

Geschäftsstelle in Deutschland: D-71522 Backnang

Branchenführende Innovation

Trimble® VX
Spatial Station

®
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